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In freier Natur umfasst der Jahreskreislauf des aus dem Mittleren Osten stammenden 
Cyclamen persicum eine Ruhephase im Sommer, den die mehrjährige Pflanze dank ihrer 
Knolle überdauert, eine Wachstumsphase im Herbst und eine Blütezeit Ende Winter und 
im Frühjahr.  Dies erklärt, warum diese Zierpflanze Schwierigkeiten hat, einen zu starken 
Temperaturanstieg zu widerstehen.
In Europa und den anderen Regionen der Welt, in denen Cyclamen kultiviert werden, können 
die klimatischen Bedingungen sehr unterschiedlich sein. Unabhängig vom Klima kann es 
sein, dass Ihre Cyclamen-Kultur eine unvorhergesehene Phase mehr oder weniger 
großer Hitze überstehen muss.

Diese Klimaunterschiede reichten vom äußersten Nordatlantik mit kühlen Sommern bis zu 
den südlichsten Gegenden des Mittelmeerraums, etwa dem Mittleren Osten mit seinen 
heißen Wintern.

Jedoch kann in Breiten von 30° und 50° Nord oder Süd während des Herbsts immer eine 
überraschende Wärmephase auftreten, die die Qualität Ihrer Cyclamen-Kultur beeinträchtigen 
kann.

Heute haben Sie als Cyclamen-Produzent im Allgemeinen die nötigen Mittel, um einer 
unerwarteten Hitze die Stirn zu bieten, um eine optimale Qualität der Pflanzen zu 
erhalten, und zwar aus unterschiedlichen Gründen: der Verwendung von neuen Sorten, 
die Weiterentwicklung der Beschattungs- und Belüftungstechnik, eine präzisere 
Bewässerung, geeignete Substrate und bessere Düngerzusammensetzungen. 

Doch trotz aller Erfahrung und der zur Verfügung stehenden Technologien kann die Hitze 
auftreten, wenn Sie es am wenigsten erwarten, besonders im Herbst und unabhängig vom 
Klima. Dieser unerwartete Temperaturanstieg verursacht oft einen Qualitätsverlust und 
begünstigt das Auftreten von Krankheiten wie Phytophthora, Erwinia usw..

 Kulturen, die eine Hitzewelle abbekommen haben!

KULTURHINWEISE
CYCLAMEN
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Lichtstärke: 
Die maximale tägliche Lichtbestrahlung einer Cyclamen-Kultur muss zwischen 300 W/m² 
(25 000 lux) und 600 W/m2 (55 000 lux) bleiben, je nach der ADT*, der Kulturphase, der 
Topfart (Ton oder Plastik), aber auch nach der Pufferwirkung des Substrats.
 
Temperaturniveaus: 
Um ein regelmäßiges und angemessenes Wachstum der Kultur ohne Schäden zu 
gewährleisten, muss sich die Tagesmitteltemperatur (ADT*) zwischen 18°C und 20°C 
befinden. 
Wenn die ADT* 25°C überschreitet, gehen wir davon aus, dass die Kultur dem Risiko von 
Hitzestress ausgesetzt ist. 
*ADT: Average Daily Temperature = Tagesmitteltemperatur

Siehe die TechNews ADT:

In allen Klimazonen können die Temperaturen schwanken und Ihre Kultur mehr oder weniger 
stark beeinträchtigen. 

Die Folgen heißer klimatischer Bedingungen: 
 • Das Wachstum beschleunigt sich und wird schwierig zu kontrollieren 
 
 • Schwierigkeiten bei der Bewässerungs-Führung: 
                 - Im Fall von Feuchtigkeitsstress ist das Substrat weniger durchfeuchtet, was die 
                   austrocknenden Haarwurzeln schädigt 

                 - Bei übermäßiger Bewässerung beschleunigt sich das Wachstum und die Risiken  
                   einer Erstickung der Wurzeln nehmen zu. 

 • Physiologische Schädigungen wie Verbrennungen oder Mangelerscheinungen. 

 • Ausbreitung von Krankheiten an geschwächten Pflanzen

Eine in Bezug zu ihrem Topf überdimensionierte und in ihrer Kultur fortgeschrittene Pflanze 
erträgt Hitze weniger gut als eine kleine Pflanze zu Beginn ihrer Kultur. Je weiter die Kultur 
fortgeschritten ist, desto eher können sich die Schäden als irreparabel erweisen. Hitze 
verstärkt den Wasserbedarf der Pflanzen. Die Transpiration der Blätter beschleunigt sich, 
während die Kapazität der beschädigten Wurzeln zur Wasseraufnahme kleiner wird. Das 
Gewebe wird dünner, weich und die Wurzeln werden geschwächt, was bei der Pflanze 
großen Stress auslöst.

I.  WAS NENNEN WIR EINE “HITZEWELLE”?

2. FOLGEN EINES PLÖTZLICHEN TEMPERATURANSTIEGS

Seite 2/7   Weitere Auskunft erhalten Sie in den detaillierten Info-Blättern auf www.cyclamen.com / Profibereich

PDF

© Morel Diffusion – EM10 -08/18

https://www.cyclamen.com/pdf/technews/201309/adt-de.pdf


www.cyclamen.com

KULTURHINWEISE
CYCLAMEN

 a. Wurzelverlust

           Ein unerwarteter Temperaturanstieg ruft eine starke Wasserverdunstung im       
           Substrat hervor. Bei unzureichender Schattierung kann dies die Haarwurzeln     
           schwächen, die austrocknen.

           Der schrittweise oder plötzliche Verlust 
           von Haarwurzeln ist die Folge einer 
           schlechten Bewässerungs-Führung 
           bei steigenden Temperaturen 

Wenn es heiß wird, beginnen Sie mit: 

       • der Bewässerungs-Führung durch die Kontrolle der Wasserzufuhr, die in 
            kleineren Mengen, dafür öfter erfolgen sollte. 
       • der Schattierung mit weisser Schattierfarbe oder Kalk auf das Gewächshaus oder 
             durch die Verwendung von mobiler Schattierung.

Im Vorfeld muss überprüft werden, ob sich das Wurzelwerk ausreichend entwickelt hat. 
Hierzu ist zu achten auf: 

              • Eine ausgeglichene Zusammensetzung des Substrats mit einer guten Pufferwirkung. 
        • Eine ausreichende Düngerzufuhr während der Wurzelbildung: ausschließlich  
           Bodendünger und Bewässerung mit klarem Wasser.
           Weitere Informationen finden Sie in unserer TechNews WURZELBILDUNG: 
        • Einen weißen Topf, (z. B. weiss aussen, schwarz auf innen Seite) 
          um das Licht besser zu reflektieren. 
           Wenn in Ihrer Klimazone mit Hitzeperioden zu rechnen ist, vermeiden Sie Töpfe mit         
             schwarzem Äußeren, da diese für zusätzliche Hitze sorgen, die die Wurzeln schädigen 
           kann. 
           Weitere Informationen zur Topfwahl finden Sie in unserer TechNews UMTOPFEN : 

3. WELCHES SIND DIE SYMPTOME? WIE KANN MAN SIE ERKENNEN?

LÖSUNGEN!

PDF
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 b. Übermassige Blattbildung und Blüten in den Blättern

           Das unerwartete Auftreten von Hitze hat bei einer Kultur in der Blütephase mehrere                   
           Folgen: Die Pflanze quillt auf und bleibt dann in ihrer Entwicklung stehen, die   
           Blütenstängel wachsen kaum über die Blätter hinaus. 
           Das Wachstum setzt dann erneut mit einem zusätzlichen Blätterkranz ein. Die Folgen 
           sind ein signifikanter Qualitätsverlust der Pflanze: geschwächte Pflanze, unsicherer 
           Stand, Anfälligkeit für Krankheiten, reduzierte Lebensdauer der Pflanze. 

Um diese Unregelmäßigkeiten in der Kultur zu vermeiden, wird empfohlen, sich mit möglichst 
exakten Wettervorhersagen zu versorgen(1 bis 2 Wochen).  Um einen Temperaturanstieg 
vorwegzunehmen, können Sie die Schattierung verstärken, um den Bedarf an Wasser 
und Nährstoffen zu reduzieren. Man muss zudem die Düngerkonzentration reduzieren.

Hinsichtlich der Schattierung empfehlen wir, die Gewächshäuser mit Schattierfarbe oder 
Kalk zu weißeln. Neben der Temperaturbegrenzung fördert dies zugleich die Lichtdiffusion. 
Die verkaufsfertige Pflanze hat also eine bessere Qualität.

LÖSUNGEN!

 c. Nekrosen der Blättern und Blumen

     
         Hohe Lichteinstrahlung und erhöhte Durchschnittstemperaturen können zu 
         Wurzelverlust und einem erhöhten Wasserbedarf führen. Diese Kombination von 
         Faktoren bewirkt Nekrosen auf jungen Blättern und Blüten der erwachsenen 
         Pflanzen.
         Dies wird durch ein Ungleichgewicht zwischen dem erhöhten Wasserbedarf und der       
         Schwierigkeit verursacht, über beschädigte Wurzeln ausreichend Wasser und Nährstoffe 
         zu transportieren.
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Ebenso wie bei einem Wurzelverlust oder einer durch exzessive Hitze hervorgerufenem 
übermäßigem Wachstum muss man auf eine richtige Schattierung und Bewässerung 
achten, um Verbrennungen zu vermeiden.

Diese Verbrennungen treten oft auch nach dem Entfernen der Schattierfarbe oder der 
Sonnenfilter auf. Gleiches gilt für eine starke Reduzierung der Schattenphasen. 
Diese Verbrennungen können durch eine sorgsame und maßvolle 
Schattierungsreduzierung, begleitet von einer guten Kenntnis des Klimas, vermieden 
werden.

Eine präventive Desinfektion kann das Krankheitsrisiko mindern, doch die Vermeidung 
jedes Stressrisikos ist noch effizienter! 

Die häufigsten in Verbindung mit Hitzestress auftretenden Krankheiten sind Phytophthora sp., 
Erwinia sp und - etwas geringer - Fusarium oxysporum. In unseren vorhergehenden TechNews  
haben wir die Symptome und die Möglichkeiten der Prävention ausführlich beschrieben:
 

TechNews Phytophthora :   

TechNews Erwinia :   

TechNews Fusarium : 

LÖSUNGEN!

LÖSUNGEN!

 d. Krankheiten

             Eine Cyclamenkultur, die Hitzestress in Verbindung mit starkem Wurzelverlust ausgesetzt 
           ist,  kann leicht von Cyclamenkrankheiten befallen werden. 

Phytophthora sp Erwinia sp 

PDF

PDF

PDF
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Bei Morel haben wir unsere Sortimente immer so weiterentwickelt, dass sie den Bedürfnissen 
der verschiedenen Märkte und Klimabedingungen weltweit entsprechen. 
Seit mehreren Jahren züchten wir Sorten, die sich an schwierigen Bedingungen wie etwa 
großer Hitze während der Blütezeit anpassen.

Wir können Ihnen hitzebeständige Sortimente anbieten. Denn dank unserer geografischen 
Lage in Südfrankreich können wir Sorten züchten, die noch angepasster an hohe 
Lichteinstrahlung und Temperaturen sind. Über Generationen hinweg wählen wir die 
widerstandfähigsten Pflanzen aus, was unserer Genbasis eine besondere Stärke und 
Anpassungsfähigkeit gegenüber den verschiedenen Stressarten, insbesondere Hitze, 
verleiht.

Das intensive Licht des Südens hilft uns zudem dabei, die leuchtendsten Farben 
auszuwählen: Was Sie wiederum an unserem Sortenangebot besonders schätzen werden.

Die hitzebeständigsten Morel-Sorten: 

In jeder Größe finden Sie eine Serie, die Ihnen die beste Garantie für den Verkauf zu Beginn 
der Saison mit hohen Durchschnittstemperaturen gibt.

Für die Kultur von Mini 
Cyclamen, unsere Serie 
SMARTIZ® :

Verfügbar: 
Als Mischung SMARTIZ® 
6900 mix 
Oder Einzelfarben  

Für die Kultur von Midi 
Cyclamen, 
Unser Serie TIANIS® :

Verfügbar: 
Als Mischung TIANIS® 
3970 SUCCESS®  mix 
Oder Einzelfarben  

Für die Kultur von
grossblumigen 
Cyclamen, unsere Serie
LATINIA® SUCCESS®:

Verfügbar: 
Als Mischung LATINIA®  
SUCCESS® 1971 mix Evolution 
Oder Einzelfarben

4. SIE KÖNNEN AUCH IHRE GENETISCHE AUSWAHL ANPASSEN!

         Lesen Sie das TechNews METIS®/SMARTIZ®:  PDF
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DIE DATEN DER KULTUR
Für jede Serie können Sie die Kombinationen wählen, die die besten Ergebnisse bei der gezielten Blütezeit bringen werden.
Die zu berücksichtigenden Parameter sind:
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Idealer Verkaufszeitraum pro Klima

Empfohlene ADT(a) 
im Gewächshaus- 

Blütezeit

Kultur-
dauer 
ab der 

Aussaat
Topf Ø  

cm

Süden Norden

Pflanzen/ 
m²

Smartiz® FANTASIA®

6 12° ~ 15° C 55

29 ~ 31
Wochen9 15° ~ 20° C 45

10,5 20° ~ 25° C und + 35

Smartiz® 
Smartiz® VICTORIA
Der VICTORIA-Charakter wird an 
langen Tagen ausgeprägter 
100% VICTORIA Blumen

6 12° ~ 15° C 50

27 ~ 28
Wochen9 15° ~ 20° C 40

10,5 20° ~ 25° C und + 30

Metis® FANTASIA®

6 (b) 12° ~ 15° C 50

30 ~ 32
Wochen9 15° ~ 20° C 40

10,5 20° ~ 25° C und + 30
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Metis®

9 (b) 12° ~ 15° C 30

28 ~ 29
Wochen10,5 15° ~ 20° C 25

12 20° ~ 25° C und + 20

Metis® DECORA

9 (b) 12° ~ 15° C 30

29 ~ 31
Wochen10,5 15° ~ 20° C 25

12 20° ~ 25° C und + 20

Metis® VICTORIA
Der VICTORIA-Charakter wird an 
langen Tagen ausgeprägter 
100% VICTORIA Blumen

9 12° ~ 15° C 30

28 ~ 30
Wochen10,5 15° ~ 20° C 25

12 20° ~ 25° C und + 20

ORIGAMI®

9 (b) 12° ~ 15° C 30

30 ~ 32
Wochen10,5 15° ~ 20° C 25

12 20° ~ 25° C und + 20

Metis® PomPom®

9 (b) 12° ~ 15° C 30

30 ~ 32
Wochen10,5 15° ~ 20° C 25

12 20° ~ 25° C und + 20
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 ~
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2

Metis® FANTASIA®

Winter

10,5 (b) 12° ~ 15° C 25
30 ~ 32
Wochen

12 15° ~ 20° C 20

 Blütengröße
 Tagesmitteltemperatur - ADT(a)

 Topfgröße
 Bestandesdichte der Kultur

 Klimazonen (Nord/Süd)
 Kulturdauer ab der Aussaat

Alle diese angegebenen Informationen basieren auf Kulturergebnissen in Fréjus (Frankreich) mit den in unserer Website www.cyclamen.com beschriebenen 
Kulturmethoden. Für Anpassungen gemäß Ihrem Produktionsstandort wenden Sie sich bitte an uns.
Die angegebenen Kulturdauer dienen nur zur Information. Bei der großblumigen Sorten entsprechen sie 80% der Pflanzen mit schon 3 geöffneten Blüten ; bei der Mini 
und Midi Sorten entsprechen sie 80% der Pflanzen mit schon 5 geöffneten Blüten. 
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Idealer Verkaufszeitraum pro Klima

Empfohlene ADT(a) 
im Gewächshaus- 

Blütezeit

Kultur-
dauer 
ab der 

Aussaat
Topf Ø  

cm

Süden Norden

Pflanzen/ 
m²

Latinia® SUCCESS® & 
Geflammte Mischung

10,5 (b) 12° ~ 15° C 20

28 ~ 30
Wochen12 15° ~ 20° C 16

14 20° ~ 25° C und + 14

Latinia® VICTORIA
Der VICTORIA-Charakter wird an 

langen Tagen ausgeprägter 

50% VICTORIA Blumen

10,5 12° ~ 15° C 18

29 ~ 30
Wochen12 15° ~ 20° C 14

14 20° ~ 25° C und + 12

Latinia®

10,5 (b) 12° ~ 15° C 18

28 ~ 30
Wochen12 15° ~ 20° C 14

14 20° ~ 25° C und + 12
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PIPOCA®

12 (b) 12° ~ 15° C 12

35 - 38
Wochen14 15° ~ 20° C 10

17 15° ~ 20° C 5

12° ~ 15° C
Bedingungen für kalte Kulturen für Pflanzen mit kleinem Volumen, oder um eine Verringerung der Transpiration von Pflanzen mit großem Volumen 
zu erreichen. Achten Sie auf die Feuchtigkeit! Diese Temperaturen erfordern Sorten, die wenig anfällig für Botrytis sind.

15° ~ 20° C Kühle Kulturbedingungen, die für die Mehrzahl der Sorten optimal sind.

20° ~ 25° C und +
Warme Kulturbedingungen, um Pflanzen zu erhalten, deren Volumen über dem Standardvolumen liegt, mit einer sehr guten 
Haltbarkeit in der Kultur und beim Kunden. 

Zeichenerklärung:
(a) :  ADT Blütezeit: Empfohlene Tagesmittelltemperatur (Average Daily Temperature) im Gewächshaus während der Blütezeit.
(b) :  Achtung: Für eine Blütezeit im Frühling kann erforderlich sein, während des vegetativen Wachstums zusätzlich Assimilationslicht hinzuzufügen.
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Idealer Verkaufszeitraum pro Klima

Empfohlene ADT(a) 
im Gewächshaus- 

Blütezeit

Kultur-
dauer 
ab der 

Aussaat
Topf Ø  

cm

Süden Norden

Pflanzen/ 
m²

Tianis® FANTASIA®
10,5 15° ~ 20° C 25

30 ~ 32
Wochen

12 20° ~ 25° C und + 20

Tianis®
10,5 15° ~ 20° C 25

27 ~ 29
Wochen

12 20° ~ 25° C und + 20

10
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4 
cm

 Ø

Premium
ABANICO®

10,5 (b) 12° ~ 15° C 20

30 ~ 32
Wochen12 15° ~ 20° C 16

14 20° ~ 25° C und + 14

Premium

10,5 (b) 12° ~ 15° C 20

27 ~ 29
Wochen12 15° ~ 20° C 16

14 20° ~ 25° C und + 14

Latinia® FUNFLAME®

Latinia® FANTASIA® 

10,5 (b) 12° ~ 15° C 20

30 ~ 32
Wochen12 15° ~ 20° C 16

14 20° ~ 25° C und + 14
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Idealer Verkaufszeitraum pro Klima

Empfohlene ADT(a) 
im Gewächshaus- 

Blütezeit

Kultur-
dauer 
ab der 

Aussaat
Topf Ø  

cm

Süden Norden

Pflanzen/ 
m²

Latinia® SUCCESS® & 
Geflammte Mischung

10,5 (b) 12° ~ 15° C 20

28 ~ 30
Wochen12 15° ~ 20° C 16

14 20° ~ 25° C und + 14

Latinia® VICTORIA
Der VICTORIA-Charakter wird an 

langen Tagen ausgeprägter 

50% VICTORIA Blumen

10,5 12° ~ 15° C 18

29 ~ 30
Wochen12 15° ~ 20° C 14

14 20° ~ 25° C und + 12

Latinia®

10,5 (b) 12° ~ 15° C 18

28 ~ 30
Wochen12 15° ~ 20° C 14

14 20° ~ 25° C und + 12
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PIPOCA®

12 (b) 12° ~ 15° C 12

35 - 38
Wochen14 15° ~ 20° C 10

17 15° ~ 20° C 5

12° ~ 15° C
Bedingungen für kalte Kulturen für Pflanzen mit kleinem Volumen, oder um eine Verringerung der Transpiration von Pflanzen mit großem Volumen 
zu erreichen. Achten Sie auf die Feuchtigkeit! Diese Temperaturen erfordern Sorten, die wenig anfällig für Botrytis sind.

15° ~ 20° C Kühle Kulturbedingungen, die für die Mehrzahl der Sorten optimal sind.

20° ~ 25° C und +
Warme Kulturbedingungen, um Pflanzen zu erhalten, deren Volumen über dem Standardvolumen liegt, mit einer sehr guten 
Haltbarkeit in der Kultur und beim Kunden. 

Zeichenerklärung:
(a) :  ADT Blütezeit: Empfohlene Tagesmittelltemperatur (Average Daily Temperature) im Gewächshaus während der Blütezeit.
(b) :  Achtung: Für eine Blütezeit im Frühling kann erforderlich sein, während des vegetativen Wachstums zusätzlich Assimilationslicht hinzuzufügen.
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Empfohlene ADT(a) 
im Gewächshaus- 

Blütezeit

Kultur-
dauer 
ab der 

Aussaat
Topf Ø  

cm

Süden Norden

Pflanzen/ 
m²

Tianis® FANTASIA®
10,5 15° ~ 20° C 25

30 ~ 32
Wochen

12 20° ~ 25° C und + 20

Tianis®
10,5 15° ~ 20° C 25

27 ~ 29
Wochen

12 20° ~ 25° C und + 20

10
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cm

 Ø

Premium
ABANICO®

10,5 (b) 12° ~ 15° C 20

30 ~ 32
Wochen12 15° ~ 20° C 16

14 20° ~ 25° C und + 14

Premium

10,5 (b) 12° ~ 15° C 20

27 ~ 29
Wochen12 15° ~ 20° C 16

14 20° ~ 25° C und + 14

Latinia® FUNFLAME®

Latinia® FANTASIA® 

10,5 (b) 12° ~ 15° C 20

30 ~ 32
Wochen12 15° ~ 20° C 16

14 20° ~ 25° C und + 14
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TIANIS®

LATINIA® SUCCESS® 

Wie Sie selbst feststellen konnten, können die Folgen einer unerwarteten Hitzewelle Ihrer 
Kultur die Qualität Ihrer Cyclamen stark beeinträchtigen.  Glücklicherweise gibt es mehrere, 
oben beschriebene Lösungen, um das Risiko für Ihre Pflanzen während der Blütezeit zu 
minimieren: richtige Beschattung, Bewässerungs- und Düngungs-Führung, angemessene 
genetische Auswahl. 

Der beste Rat bleibt jedoch nach wie vor, große Temperaturschwankungen so gut wie 
möglich vorherzusehen, um ihre schädlichen Wirkungen auf Ihre Pflanzen zu begrenzen!

SMARTIZ®
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